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„Endometriose – 
Was tun, wenn „Frau 
sein“ schmerzt?“
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WO?

18:30 Uhr: Führung durch das Reha Zentrum mit 
Therapieleiter Dr. Patrick Fasching

Im Anschluss finden zwei Vorträge statt:
Vortragende: Dr. Ulrike Hager   
& Michaela Zechner, B.Sc.

Gemeinsamer Ausklang mit kleinem Buffet

Kosten:
Kostenfrei für Mitglieder
Nichtmitglieder: 20 Euro

Wir bedanken uns bei der Privatklinik Maria Hilf für 
das Sponsoring der Veranstaltung.

Bitte melden Sie sich bis Montag, 20.06, 18:00 Uhr 
unter bit.ly/37IsDPn für die Veranstaltung an.

Dr. Ulrike Hager

Die Salzburgerin promovierte an der Karl Franzens 
Universität Graz und ist seit 2014 mit einer kurzen 
Karenzunterbrechung als Oberärztin an der gynäko-
logischen und geburtshilflichen Abteilung des LKH 
Villach sowie in einer Privatordination tätig. 
Die 46-Jährige arbeitete zudem als Allgemeinmedi-
zinerin, verfügt über Zusatzausbildungen im Bereich 
Endometriose, Kinder- und Jugendgynäkologie, 
Dysplasie sowie Akupunktur, Alpin-, Höhen- und ma-
nuelle Medizin und ist Mitglied des Qualitätszirkels 
für Sexualmedizin in Kärnten. 

Michaela Zechner, B.Sc.

Physiotherapeutin, Abschluss 2013 an der FH 
Joanneum in Graz; Humanomedzentrum Altho-
fen, besonderer Schwerpunkt auf Onkologie und 
Pulmologie. Selbstständig seit 2016, seit 2018 
in Klagenfurt – Praxis für Physio-, Viszerale- und 
CranioSacrale Therapie. Besonderer Schwerpunkt 
auf Frauen- und Männergesundheit. Funktionärin im 
LV seit 2018, Kompetenzteammitglied Arbeitsgrup-
pe „Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation“ beim 
fachlichen Netzwerk GUP seit 2018.
 
 „Ich stelle die Menschen in ihrer Ganzheit und 
ihre Gesundheit in den Mittelpunkt meiner Arbeit. 
Achtsamkeit, Empathie und Freude an meinem Beruf 
bestimmen mein therapeutisches Handeln. Ich lebe 
einen ganzheitlichen Zugang in meiner täglichen 
Praxis, der fachliche Kompetenz und interdisziplinäre 
Zusammenarbeit vereinen.“
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